
Bericht des Städtischen Gymnasiums Kamen zum Schuljahr 

2022/2023 mit aktuellen Informationen zum laufenden Schuljahr 

 

 

Personelle Situation 

• etwa 80 Lehrkräfte inkl. Lehramtsanwärterinnen und -anwärter sowie 

Praxissemesterstudierende 

• zeitweise 17 Vertretungskräfte (viele Elternzeiten) 

• 2 Lehrkräfte (je halbe Stelle) für DaF/DaZ für Erst- und Zweitförderung von 

Schülerinnen und Schülern aus dem Ausland 

• 1 Sonderpädagogin und 1 Schulsozialarbeiterin (je halbe Stelle) sowie 1 

Förderlehrkraft Hören und Kommunikation (3 Stunden) 

• Versorgung zwischendurch bei unter 100%, daher keine (Teil-)Abordnungen 

des Stammpersonals 

• 1 Neueinstellung zum 01.05.2023 (Teilabordnung an GE Kamen), 1 

Neueinstellung zum 01.08.2023 (Teilabordnung an RS Brambauer) 

 

 

Schülerinnen und Schüler 

• etwa 850 Schülerinnen und Schüler 

• 30-35 Schülerinnen und Schüler aus Ukraine 

• 10 Schülerinnen und Schüler aus anderen Ländern 

• 6 Schülerinnen und Schüler im Gemeinsamen Lernen (zieldifferent), 1 Schüler 

KME und 3 Schülerinnen und Schüler HK als zielgleiche Schülerinnen und 

Schüler 

• ABI 2023 mit 92 erfolgreichen Abiturientinnen und Abiturienten 

 

 

Schulleben 

• Umstellung von G8 auf G9 läuft, ältester Jahrgang G9 nunmehr in 

Jahrgangstufe 10 

• neu im Angebot WP II: KuMuLi (Kunst-Musik-Literatur) und Spanisch 

• Fahrten wieder vollumfänglich aufgenommen 

• Kooperation in Sek. II mit GE Kamen, vorwiegend im Leistungskursbereich, im 

Grundkursbereich in Französisch 

• Weiterentwicklung des Schulprogramms 

• neu ist Austauschmaßnahme mit Deutscher Schule in Concépcion (Chile) 

 

 

Digitalisierung 

• digitale Boards in allen Unterrichtsräumen 

• mehrfache Beschwerden eines Elternteils bei LDI und MSB abgearbeitet 



• MDM-Steuerung nunmehr aktiv mit positiven Auswirkungen auf 

Unterrichtsgestaltung (Einbindung privater Geräte schreitet voran, aber noch 

nicht alle Geräte eingebunden) 

• digitale „Kinderkrankheiten“ nehmen ab 

• von Corona-Mitteln zahlreiche Apps erworben für das individuelle Aufarbeiten 

von Lücken 

 

 

Danke 

• an die anderen Schulen für die vertrauensvolle Zusammenarbeit, die viel 

möglich macht 

• an den Schulträger für die sehr gute Unterstützung 

• an den Rat bzw. den Ausschuss für die sehr gute Unterstützung 


